
Backpfeife  am  Valentinstag:
1.200 Euro Buße
von Andreas Milk
Die Familien von Adnan K. und Metin M. (Namen geändert) sind
seit Generationen befreundet. Eigentlich. Allerdings gab es
vor einer Weile Streit um den Kauf eines Grundstücks. Adnan K.
wollte es haben – aber es ging letztlich an einen Angehörigen
von Metin M. Am Vormittag des 14. Februar sahen die beiden
sich auf dem Parkplatz des Gartencenters Röttger. Die jungen
Männer wollten zum Valentinstag Blumen kaufen für ihre Frauen.
Aber der Knatsch ums Grundstück wog in dem Moment stärker als
romantische  Gefühle.  Adnan  K.  verpasste  Metin  M.  eine
Backpfeife und schlug mit der Faust die Seitenscheibe seines
Autos  ein.  Folge  war  eine  Anklage;  gegen  K.  erging  ein
Strafbefehl nach Aktenlage.

Weil er gegen diese Strafe Einspruch eingelegt hatte, wurde
jetzt im Kamener Amtsgericht über die Sache verhandelt. Dabei
gab Adnan K. ohne Umschweife alles zu. Der Termin vor Gericht
sei ihm aber wichtig gewesen, um Metin M. nochmal zu sehen.

Und auch M. machte deutlich, mit dem Vorfall abgeschlossen zu
haben. Die enge Freundschaft der Familien sei wohl nicht zu
reparieren. Nun solle einfach Ruhe einkehren.

Der Richter fand, angesichts dieser Umstände müsse eine Strafe
nicht  sein.  Er  machte  aus  der  Geldstrafe  deshalb  eine
Geldbuße: 1.200 Euro zahlt Adnan K. nun nicht an den Staat,
sondern  an  eine  gemeinnützige  Einrichtung,  die  Stiftung
Evangelische Jugendhilfe. Sobald er das getan hat, wird das
Verfahren eingestellt – ohne Eintrag im Vorstrafenregister.
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